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Presseinformation 
      

 
Siegen, 21. November 2025 
Herzrasen bei Kindern: Was steckt dahinter? 
 
 
Es kann ganz schön beunruhigend sein, wenn das Herz eines Kindes plötz-

lich wie wild zu klopfen beginnt. Doch in den meisten Fällen ist Herzrasen bei 

Kindern harmlos und hat keine ernsten Ursachen. Trotzdem ist es wichtig, 

aufmerksam zu sein und im Zweifelsfall einen Arzt aufzusuchen. 

 

„Herzrasen tritt oft auf, wenn Kinder körperlich aktiv sind oder sich aufregen“, 

weiß Oberarzt Dr. Timo Klaas von der DRK-Kinderklinik. Er ist Facharzt für 

Kinder- und Jugendmedizin, Kinderkardiologie sowie Neonatologie. „In die-

sen Momenten schlägt das Herz schneller, um mehr Sauerstoff und Nähr-

stoffe zu den Muskeln zu transportieren. Das ist ganz normal und dient dazu, 

den Körper mit Energie zu versorgen.“ Aber: Manchmal kann Herzrasen auch 

durch äußere Einflüsse ausgelöst werden. Wie zum Beispiel zu viel Koffein, 

zu viele Energie-Drinks, zu viel Zucker oder zu wenig Schlaf. Auch Aufre-

gung, Angst oder Stress können das Herz zum Rasen bringen. 

 

In den meisten Fällen hört das Herzrasen von alleine wieder auf und ist kein 

Grund zur Sorge. „Trotzdem sollten Eltern aufmerksam sein und beobachten, 

ob es häufiger oder anhaltend auftritt oder mit anderen Symptomen - wie 

Schwindel, Ohnmacht oder Atemnot - verbunden ist“, geht Dr. Timo Klaas ins 

Detail. „In solchen Fällen ist es wichtig, einen Arzt aufzusuchen, um mögliche 

Ursachen abzuklären.“ Um Herzrasen vorzubeugen, ist es wichtig, auf eine 

gesunde Ernährung, ausreichend Bewegung sowie genügend Schlaf zu ach-

ten. Auch Stressmanagement und Entspannungstechniken können helfen, 

das Problem zu vermeiden. 

 

Selten handelt es sich beim Herzrasen um eine wirkliche Herzrhythmusstö-

rung. Diese tritt bei etwa einem von 4000 Kindern auf. „Bei den Mädchen und 

Jungen betrifft dies in den meisten Fällen den Vorhof des Herzens“, erläutert 
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der Kinderkardiologe. „Am häufigsten liegt dabei eine zusätzliche Leitungs-

bahn im Herzen vor. Sie führt zu einer kreisenden Erregung und einer Herz-

frequenz von über 200 Schlägen in der Minute.“ Dieses Herzrasen wird als 

unangenehm empfunden, häufig begleitet von Unruhe, Nervosität und Angst. 

Weitere mögliche Symptome sind Schwindel, Kurzatmigkeit und Brust-

schmerz. Im Neugeborenen- und Säuglingsalter wird das pathologische 

Herzrasen zur Prävention medikamentös behandelt. Später ist auch eine 

Verödung der zusätzlichen Bahn im Herzkatheter möglich. 

 

Beruhigend für die Eltern: „Insgesamt ist das allgemeine Herzrasen bei Kin-

dern meist unbedenklich und Teil der normalen körperlichen Reaktion“, so 

Dr. Timo Klaas. Es sollte versucht werden die Herzfrequenz (den Puls) im 

Rahmen von Herzrasen zu bestimmen, entweder durchs Tasten des Pulses, 

durch eine Pulsuhr oder mit einer Smart-Watch. Bei zusätzlichen Sympto-

men, deutlich erhöhter Herzfrequenz oder langanhaltenden Beschwerden 

sollte eine Vorstellung beim Arzt erfolgen. Dort sollte immer der Herzrhyth-

mus mit Hilfe eines Elektrokardiogramms, kurz EKG, dokumentiert werden. 

 

 

Bildzeile „Untersuchung“: „Herzrasen tritt oft auf, wenn Kinder körperlich 

aktiv sind oder sich aufregen“, weiß Oberarzt Dr. Timo Klaas von der DRK-

Kinderklinik. „Selten handelt es sich beim Herzrasen um eine wirkliche Herz-

rhythmusstörung. Diese tritt bei etwa einem von 4000 Kindern auf.“ 

 

Informationen zur DRK-Kinderklinik Siegen gGmbH: 

 Die DRK-Kinderklinik Siegen gGmbH ist eine Einrichtung des Deutschen Roten  

Kreuzes. 

 „Wir wollen die Lebensqualität für Kinder und Jugendliche verbessern und sie mit ihren 

Familien in medizinischer, sozialer und persönlicher Hinsicht optimal versorgen.“ 
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 Wir sind eine hoch spezialisierte Fachklinik für Kinder- und Jugendmedizin, die  

jährlich etwa 5900 Patienten stationär und rund 60.900 Patienten ambulant  

versorgt. 

 158 Betten im stationären Bereich, davon 14 Plätze in der Tagesklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie. 

 Fast 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - Ärzte, Pflegekräfte, Psychologen und 

Therapeuten sorgen für ihre bestmögliche medizinische, pflegerische und therapeuti-

sche Versorgung. 

 Interdisziplinarität ist eine unserer Stärken. Denn unsere Kinderklinik ist mit ihrem um-

fangreichen Leistungsspektrum so breit aufgestellt, dass wir für nahezu 

jedes Krankheitsbild einen eigenen Spezialisten im Haus haben. Bei komplexen  

Erkrankungen können wir so jederzeit auch fachbereichsübergreifende Teams bilden, 

die unsere Patienten mit dem nötigen Know-how ganzheitlich betreuen. Für die optimale 

Versorgung einiger besonderer Krankheitsbilder, wie z.B. Lippen-Kiefer-Gaumenspal-

ten, gibt es an unserer Kinderklinik sogar ein fest eingerichtetes Kompetenzzentrum. 

 Zum multiprofessionellen Team der DRK-Kinderklinik Siegen gehören Kinder- und Ju-

gendärzte verschiedener Fachrichtungen, Kinderchirurgen und -anästhesisten,  

Kinder- und Jugendpsychiater, das Pflegepersonal, ein breites Spektrum an Therapeu-

ten unterschiedlicher Fachrichtungen, Mitarbeiter des sozialen Dienstes, Seelsorger, 

Lehrer und Erzieher.  

Die Lebensqualität für Kinder verbessern. 

Das ist unser Auftrag. 
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